
Saastal
Pfarrblatt Januar 2021



Saas-Balen – Saas-Grund – Saas-Almagell – Saas-Fee

Feier der Erstbeichte der 5H

«Dü säg, ich müess 
diär epis biichtu». 
Wenn wir diesen 
Satz zu jemandem 
sagen müssen, ist 
uns für gewöhnlich 
ziemlich mulmig 
zumute. Ist es dann 
aber raus, die Schuld 
beim Namen ge­
nannt, erfahren wir 
eine wohltuende 
Erleichterung. Selbst 
wenn unser Gegen­
über das reuige Ge­

ständnis nicht akzeptiert und uns nicht verzeihen kann, fühlen wir uns dennoch von einer 
drückenden Last befreit! 

Die Kinder der 5H traten in Saas-Fee am 20. November und in Saas-Grund am 27. November 
jemandem gegenüber, der, egal «was wiär ds Biichtu hei», Vergebung, Versöhnung schenkt: 
JESUS! Jedes Jahr an Weihnachten denken wir an Seine Menschwerdung, an das Licht, das 
das Dunkel erhellt. In Jesus ist 
Gott selbst mit all seiner Liebe 
zu uns auf die Welt gekommen. 
In all seinem Tun und Reden 
hat Er sein Licht leuchten las­
sen. Und Er hilft uns durch das 
Sakrament der Versöhnung, 
auch unser Licht wieder von 
Neuem aufstrahlen zu lassen, 
damit wir damit die ganze 
Welt erleuchten. Die Kinder 
der 5H strahlten! Sie strahlten 
über dieses Geschenk der Ver­
söhnung… Vielleicht wollen 
wir es ihnen gleichtun?

Katechetin 
Luise Andenmatten

Seelsorgeregion Saastal



Liturgischer Kalender

Januar 2021

	   2.	 Sa. Hl. Basilius der Grosse 
		  und hl. Gregor von Nazianz
		  Heim:	 16.30 Sonntagsmesse
		  Grund:	 18.15 Beichtgelegenheit
			   19.00 Vorabendmesse

	   5.	 Di. Hl. Johannes Nepomuk Neumann
		  Heim:	 10.30 Hl. Messe
		  Balen:	 19.30 Stiftmesse: 1. Pius Bur­

gener 2. Peter Furrer 3. Simon Burgener-
Ruppen

	   6.	 Mi. Hl. Kaspar, hl. Melchior, hl. Balthasar
		  Grund:	 09.00 Stiftmesse: 1. Walter Bur­

gener-Anthamatten 2. Antonia Burgener 
3. Yves Burgener 4. Ida und Sigismund 
Venetz-Supersaxo 5. Simon Supersaxo 
6.  Reinhild Bumann 7. Anna und Her­
mann Betschart-Burgener; Gedächtnis: 
1. Anna und Anton Burgener-Anthamat­
ten 2. Anna und Pius Burgener-Venetz 
3. Maria und Anton Burgener-Anthamat­
ten 4. H. H. Pfarrer Alois Burgener

	   7.	 Do. Hl. Raimund von Peñafort, 
		  hl. Valentin
		  Balen:	 08.15 Schulmesse
		  Heim:	 10.30 Wortgottesfeier

	   8.	 Fr. Hl. Severin
		  Grund:	 08.05 Schulmesse: 1. Hermann 

Andenmatten 2. Rosalina Bumann-
Ruppen 3. Hermine und Theodor Zur­
briggen-Zurbriggen 4. Anita Zurbriggen-
Burgener; Gedächtnis: 1. Josef Bumann 
2. Ida und Rudolf Zurbriggen-Venetz 
3. Oswald Andenmatten-Anthamatten 
4. Wohltäter unserer Pfarrkirche

			   09.00 Krankenkommunion

	   9.	 Sa. Hl. Julian und hl. Basilissa
		  Heim:	 16.30 Sonntagsmesse
		  Grund:	 18.15 Beichtgelegenheit
			   19.00 Vorabendmesse

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

	   1.	 Fr. NEUJAHR – 
		  Hochfest der Gottes 
		  Mutter Maria – 
		  Weltfriedenstag
		  Balen:	 10.30 Hochamt
		  Grund:	 17.00 Hochamt
		  Opfer Belange der Pfarrei

	   3.	 HOCHFEST 
		  DER ERSCHEINUNG 
		  DES HERRN – 
		  EPIPHANIE – 
		  DREIKÖNIGSFEST
		  Grund:	 09.00 Hochamt 
		  Balen:	 10.30 Hochamt
		  Opfer Inländische Mission und Einzug 

Aktion Sternsingen

	 10.	 FEST DER TAUFE 
		  DES HERRN – 
		  Eröffnung 
		  «Jahr der Taufe»
		  Ende der Weihnachtszeit 
		  und Beginn der Zeit im Jahreskreis
		  Grund:	 09.00 Amt
		  Balen:	 10.30 Amt
		  Opfer Mutter und Kind und 
		  SOS-werdende Mütter 
		  sowie Einzug Aktion Sternsingen



	 12.	 Di. Hl. Bernhard von Corleone 
		  Heim:	 10.30 Hl. Messe
		  Balen:	 19.30 Vereinsmesse FMG: 1. Wal­

ter Burgener 2. Silvia Zurbriggen-Burge­
ner 3. Ernestine und Oskar Burgener-
Burgener; Gedächtnis: 1. Siegfried und 
Monika Burgener-Venetz 2. Philemon 
Kalbermatten-Burgener

	 13.	 Mi. Hl. Hilarius
		  Grund:	 09.00 Stiftmesse: 1. Agnes und 

Josef Ruppen-Zurbriggen 2. Wilhelmina 
und Joachim Ruppen-Zurbriggen 3. Marie-
Claire Ruppen 4. Edelbert Ruppen-Venetz, 
5. Paulina und Theodor Andenmatten-
Zurbriggen

		  12.00 Angelus Radio Maria

	 14.	 Do. Hl. Englmar
		  Balen:	 09.00 Krankenkommunion 
			   19.30 Stiftmesse: 1. Sigismund 

Burgener-Zurbriggen 2. Familie Alfred, 
Maria und Amalia Burgener und Söhne 
3. Pia und Emil Kalbermatten-Kalber­
matten 

		  Heim:	 10.30 Wortgottesfeier

	 15.	 Fr. Hl. Arnold Janssen
		  Grund:	 08.05 Schulmesse: 1. Klaudina 

Ruppen 2. Fides und Adolf Andenmat­
ten-Heinzmann 3. Philemon Anthamat­
ten-Burgener; Gedächtnis: 1. Maria und 
Adolf Anthamatten-Ruppen 2. Maria 
und Albinus Venetz-Zurbriggen 3. Beata 
Burgener-Anthamatten 4. Harald An­
denmatten

16.	 Sa. Marien-Samstag
		  Heim:	 16.30 Sonntagsmesse
		  Grund:	 18.15 Beichtgelegenheit
			   19.00 Vorabendmesse

	 	 18. – 25. Gebetswoche für die Einheit der 
Christen: «Bleibt in meiner Liebe, und 
ihr werdet reiche Frucht bringen» Joh 
15, 8-9

	 19.	 Di. Hl. Agritius von Trier
		  Heim:	 10.30 Hl. Messe
		  Balen:	 19.30 Stiftmesse: 1. Berta und 

Alfred Venetz-Kalbermatten 2. Leon, 
Germaine und Richard Wurtz 3. Alber­
tina und Hermann Burgener-Antha­
matten 4. Frieda Burgener-Treyer; Ge­
dächtnis: 1. Simon und Ida Burgener-
Ruppen

	 20.	 Mi. Hl. Fabian, hl. Sebastian
		  Grund:	 09.00 Stiftmesse: 1. Agnes und 

Alois Bilgischer-Burgener 2. Anna Rup­
pen-Aschilier 3. Klaudina und Simon 
Bilgischer-Burgener 4. Sr. Marie Chris­
tina Burgener; Gedächtnis: 1. Florinus 
Ruppen

	 21.	 Do. Hl. Meinrad, hl. Agnes
		  Balen:	 08.15 Schulmesse 
		  Heim:	 10.30 Wortgottesfeier
		  Grund:	 18.00 Regionaler Gebetsabend 
			   in der Pfarrkirche
			   Winteranlass FMG

	 22.	 Fr. Hl. Vinzenz
		  Grund:	 08.05 Schulmesse mit Tauf

erneuerung für die 4H: 1. Sandro Sum­
mermatter 2. Heinz Bregy-Anthamatten 
3. Pascal Cueni 4. Maria Zurbriggen 

			   09.00 Krankenkommunion

	 23.	 Sa. Sel. Heinrich Seuse – 
		  Marien-Samstag
		  Heim:	 16.30 Sonntagsmesse
		  Grund:	 18.15 Beichtgelegenheit 
			   19.00 Vorabendmesse 

	 17.	 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
		  Grund:	 09.00 Amt
		  Balen:	 10.30 Amt
		  Opfer	 Grund: Kirchenrenovation;
			   Balen: Belange der Pfarrei



	 26.	 Di. Hl. Timotheus und hl. Titus
		  Heim:	 10.30 Hl. Messe
		  Balen:	 19.30 Hl. Messe

	 27.	 Mi. Hl. Angela Meríci
		  Grund:	 09.00 Stiftmesse: 1. Hermine 

Andenmatten 2. Maria Andenmatten 
mit Eltern Maria und Franz Andenmat­
ten-Anthamatten 3. Maria und Quirinus 
Anthamatten-Zurbriggen 4. Anna, Rosa 
und Philemon Andenmatten 5. Josef 
Andenmatten-Venetz 6. Agnes Anden­
matten-Ruppen; Gedächtnis: 1. Albina 
und Alois Burgener-Burgener sowie 
Erwin Burgener

	 28.	 Do. Hl. Thomas von Aquin
		  Heim:	 10.30 Wortgottesfeier
		  Balen:	 19.30 Hl. Messe

	 29.	 Fr. Hl. Poppo von Stablo
		  Grund:	 08.05 Schulmesse 1. Lia und 

Marcel Noti-Ruppen 2. Theo Burgener-
Anthamatten 3. Anna und Alois Bu­
mann-Anthamatten 4. Maria und Her­
mann Bumann-Anthamatten 5. Edith 
Gsponer; Gedächtnis: 1. Josefa Burge­
ner-Anthamatten

		  Balen:	 09.00 Krankenkommunion
			   Winteranlass FMG

	 30.	 Sa. Marien-Samstag
		  Heim:	 16.30 Sonntagsmesse
		  Grund:	 18.15 Beichtgelegenheit
			   19.00 Vorabendmesse  

Februar 2021

	   2.	 Di. FEST DARSTELLUNG DES HERRN –
		  Lichtmess
		  Heim:	 10.30 Hl. Messe 
			   mit Blasius-Segen
		  Balen:	 19.30 Hl. Messe 
			   mit Blasius-Segen

	   3.	 Mi. Hl. Ansgar, hl. Blasius
		  Grund:	 09.00 Stiftmesse 
			   mit Blasius-Segen: 
			   1. Josef-Burgener-
			   Anthamatten 
			   2. Ida Burgener 
			   3. Maria Burgener

	   4.	 Do. Hl. Rabanus Maurus
		  Balen:	 08.15 Schulmesse
		  Heim:	 10.30 Wortgottesfeier 
		  Grund:	 19.00 Anbetungsstunde 
			   mit eucharistischem Segen

	 24.	 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
		  Grund:	 09.00 Amt
		  Balen:	 10.30 Amt
		  Opfer	 Grund: Blumenschmuck; 
			   Balen: Belange der Pfarrei

	 31.	 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
		  Grund:	 09.00 Amt 
		  Balen:	 10.30 Amt
		  Opfer für die Belange der Pfarrei



Pfarreinachrichten

Marien-Andacht mit Aufnahme neuer Mitglieder der FMG Grund

Am Dienstag, den 8. Dezember 2020 konnten 
wir gemeinsam eine Andacht mit dem Thema 
«Maria, eine Schwester im Glauben» feiern.

Gott, du Stimme, die uns ruft: 
Schenke uns die Offenheit Marias, 
damit wir deinen Anruf annehmen. 
Du sprichst uns jeden Tag neu an, 
wendest dich uns zu:
in den Menschen, 
die uns ermutigen und fördern,
in den Menschen, 
die uns zur Seite stehen und uns trösten,
in den Menschen, 
die uns tragen und ertragen,
in den Menschen, 
die uns zur Menschwerdung verhelfen.
Du nimmst uns in Anspruch, 
willst durch uns Mensch werden – 
Hier und jetzt.

Wir freuten uns sehr, bei dieser Andacht vier neue Mitglieder in unsere Gemeinschaft aufneh­
men zu dürfen. Es sind dies Angelina Briggeler, Jasmin Bumann, Marina Burgener und Fabienne 
Stucky. Die Präsidentin Denise Zurbriggen hiess die Neumitglieder im Kreis der Frauen- und 
Müttergemeinschaft herzlich willkommen. 

Ein herzliches Dankeschön an Marianne Andenmatten für das Vorbereiten der Andacht, Pfarrer 
Amadé Brigger, Sakristan Renato und allen, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben. 

Der Vorstand



Aufnahmefeier und Marienandacht der FMG Saas-Balen

Mit grosser Freude durfte die FMG an der Marienandacht am 8. Dezember 2020 Frau Patricia 
Leiggener in den Verein aufnehmen. Die Präsidentin Rosmarie Burgener überreichte dem 
Neumitglied die Pfarreikerze, welche die Verbundenheit zur Pfarrei symbolisieren soll. Das Licht 
dieser Kerze soll uns sagen: «Wir sind alle auf demselben Weg.» Wir heissen Patricia herzlich 
willkommen und wünschen ihr viele interessante und schöne Stunden in unserer Gemeinschaft!

Die Andacht stand unter dem Motto «Marias 
Berufung – unsere Berufung». Gott hat Maria 
berufen zur Mutter des Herrn. Mehr als alle 
anderen Menschen ist sie hineingenommen 
in das Geheimnis der göttlichen Gnade. Maria 
ist uns Vorbild in ihrem Glauben und in der 
Bereitschaft zum Dienst für Gott und die 
Menschen. Sie ist uns aber auch Mutter und 
Fürsprecherin auf unserem Weg zu Gott. 
Gott schenke auch uns den Mut, der eigenen 
Berufung nachzugehen: Was erwartet Gott 
von mir? Was möchte er, dass ich tue oder 
sage? Wo kann ich oder sollte ich einem 
Mitmenschen zu Hilfe eilen? Wie könnte ich 
Gott noch mehr lieben?

Der Vorstand der FMG



Information: 
Regionaler Gebetsabend 
Pfarrkirche Saas-Grund

Bis zur Corona-Zeit konnten wir zweimal pro 
Monat den regionalen Gebetsabend in der 
schönen heimeligen Kapelle unseres Alters- 
und Pflegeheims St. Antonius durchführen 
(jeweils von 18.00 bis 19.30). Dann war dies 
dort aufgrund von berechtigten Schutzmass­
nahmen nicht mehr möglich. So haben wir 
die Gebetsabende kurzerhand in die Pfarr­
kirche von Saas-Grund verlegt. 

Im neuen Jahr wird es nun so sein, dass wir 
alle Gläubigen zu diesem Gebetsabend ein-
mal pro Monat, jeweils am 3. Donnerstag, in 
die Pfarrkirche von Saas-Grund einladen. 
Beginn um 18.00 Uhr mit betrachtendem Ro­
senkranz-Gebet in verschiedenen Anliegen, 
dann Aussetzung des Allerheiligsten, teils 
gestaltet, teils in Stille, und abschliessend 
um 19.00 eucharistischer Segen. Je nach li­
turgischem Kalender kann im Anschluss um 
19.30 die hl. Messe in Saas-Balen mitgefeiert 
werden.

Die Anbetungsstunde am Donnerstagabend 
vor dem Herz-Jesu-Freitag von 19.00 bis 20.00 
Uhr in der Pfarrkirche von Saas-Grund bleibt 
weiterhin bestehen. Je nach liturgischem Ka­
lender wird sie manchmal mit der Feier der 
hl. Messe eröffnet. Man kontaktiere hierzu 
bitte das Pfarrblatt oder siehe den An­
schlagskasten. Dankeschön!

Alle Gläubigen sind jeweils herzlich eingela­
den, mit uns zu beten und zu feiern!

Sternsingen 
2021

Aufgrund von Corona kann das Sternsingen 
leider nicht wie gewohnt durchgeführt wer­
den, das heisst: es werden keine Kinder­
gruppen die Pfarreiangehörigen zu Hause 
besuchen können!

Trotzdem soll die Aktion Sternsingen nicht 
ausfallen. Alle Haushaltungen werden per 
Post ein kleines Kuvert mit der Pfarrei
adresse erhalten, in welchem Sie den Info-
Flyer mit dem Segenszeichen 20*C+M+B+21 
(Christus Mansionem Benedicat) «Christus 
segne dieses Haus» zum Abtrennen und 
Aufkleben auf Ihre Haustür vorfinden sowie 
einen entsprechenden Einzahlungsschein, 
den Sie, wenn Sie möchten, verwenden kön­
nen.

Das heisst: Sie haben 3 Möglichkeiten, Ihre 
diesjährige Spende zugunsten bedürftiger 
Kinder in der Ukraine, die in Caritas-Tages­
zentren betreut werden, abzugeben:

1. Sie legen Ihre Spende in das an die Pfarrei 
adressierte Kuvert und bringen dies in den 
Sonntagsgottesdienst am 2./3. oder am 
9./10. Januar mit und legen es dort in den 
vorne beim Altar bereitgelegten Korb.

2. Sie können das Kuvert mit Ihrer Spende 
jederzeit bis und mit 10. Januar in den weis
sen Briefkasten bei der Eingangstüre des 
Pfarrhauses von Saas-Grund werfen.

3. Sie benützen den beigelegten Einzahlungs
schein und überweisen Ihre Spende selbst 
direkt an das päpstliche Hilfswerk MISSIO, 
Freiburg / Einsiedeln. Auch eine Überweisung 
mit TWINT (smart und bargeldlos zahlen) ist 
möglich, wenn Sie auf Ihrem Smartphone die 
TWINT App heruntergeladen haben.

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen 
ganz herzlich!

Die Weisen gehen nicht zum Herrn,
um zu empfangen,

sondern um zu geben.

Fragen wir uns:
Haben wir zu Weihnachten

Jesus zu seinem Fest
ein Geschenk gebracht

oder haben wir nur untereinander
Geschenke ausgetauscht ?

Papst Franziskus



Opfer und Spenden

Saas-Grund
21./22.11.	 Blumenschmuck	 259.75

30.11.	 Belange der Pfarrei	 214.40

04.11.	 Opferkerzen Pfarrkirche	 898.15

Sanierung Pfarrkirche

14.15.11.	 Opfer	 98.60

Kapellen

05.10.	 Opferkerzen St. Antonius	 651.—

02.12.	 Opferkerzen St. Antonius	 1 353.—

01.12.	 Opferkerzen Triftkapelle	 226.—

30.11.	 Opferkerzen Josefskapelle	 1 250.95

Saas-Balen
30.11.	 Belange der Pfarrei	 252.05

30.11.	 Kerzenopfer Pfarrkirche	 263.75

Wir wünschen allen Pfarrblattleserinnen und 
-lesern in dieser momentan schwierigen Situa
tion ein gutes Neues Jahr 2021. Bleibt alle ge
sund und frohen Herzens!

Bernhard Andenmatten 	 Amadé Brigger
Pfarreisekretär 	 Pfarrer

Worte, die Horizonte öffnen. Von Madeleine 
Delbrêl, der «Mystikerin der Strasse»

Wer mit Höhen und Tiefen vertraut ist, spricht 
anders vom Leben und Glauben. Madeleine 
Delbrêl ist ein solcher Mensch. Und sie ver­
stand es, ihre Einsichten, Erfah rungen und 
Hoff nungen auf den Punkt zu bringen. Dass 
die hier zusammengetragenen hundert Worte 
und Kurztexte mehr sind als Worte, ist in jeder 
Zeile zu spüren.

«Nichts in der Welt kann die Liebe besiegen,
sie ist gleichsam wie ein fester Boden, 
auf dem die Füsse Halt finden.
Sie ist meine einzige Sicherheit, aber eine 
ab  solute Sicherheit.»       Madeleine Delbrêl

Madeleine Delbrêl (1904–1964) fand mit 20 Jah­
ren zum Glauben. Im säkularisierten Umfeld 
der Pariser Arbeitervorstadt Ivry beschritt sie 
neue Wege, als Christin zu leben und Zeugnis 
zu geben. Sie gilt als «eine der bedeutendsten 
Frauen des 20. Jahrhunderts» (Hans Urs von 
Balthasar).

Verlag Neue Stadt – ISBN: 978­3­7346­1243­5
120 Seiten, 19 x 11 cm, gebunden

Buch des Monats



Fortsetzung nach dem Dossier

Ein neues Jahr hat angefan­
gen. Es liegt vor dir wie ein 
schnee bedecktes Feld, über 
das noch niemand gegangen 
ist. Es steckt voller Überra­
schun gen, wie eine Wunder­
tüte. Es gleicht einem ungele­
senen Buch, von dem du kaum 
die erste Seite kennst. 

Was wird dir das neue Jahr 
2021  brin  gen? Niemand weiss 
es heu  te. Erst an Silvester bist 
du schlauer, dann wirst du 
sagen können, ob es ein gutes 
Jahr war.

Was aber macht das Jahr gut?

365 Urlaubstage?
Sie würden dir mit der Zeit 
langweilig werden.

365 Sonnentage?
Du würdest irgendwann Wind 
und Regen, Schnee und Kälte 
vermissen.

365 Tage an denen alle deine 
Wünsche erfüllt werden?

Die Ziele würden dir fehlen. Ein 
Ziel zu erreichen, macht froh.

Im neuen Jahr wird sich etwas 
verändern. Manches wirst du 
planen können, anderes wird 
ungefragt geschehen. Viel­
leicht ziehst du in eine andere 
Stadt, vielleicht findest du 
einen neuen Freund. Viel leicht 
erkrankst du für längere Zeit, 
vielleicht ziehst du den Haupt­
gewinn. Vielleicht … 
Es wird Tränen geben, hoffent­
 lich auch vor Lachen.

Mögest du lernen, die lang­
weiligen Phasen des Lebens 
durchzustehen und die ereig­
nisreichen zu geniessen.

Mögest du den Alltag als Chan­
ce begreifen und nicht nur als 
Belastung, und wenn es mal 
heiss hergeht, einen kühlen 
Kopf bewahren.

Nutze nicht jede Chance zum 
Streit, aber jede zum Frieden. 

Freue dich über freie Zeit zum 
Spielen, Musik hören und 
Faulenzen: Nichts Gutes ist 
selbstverständlich.

Jeden Tag soll dir ein Tisch 
gedeckt, jede Nacht ein Bett 
für dich gemacht sein. Was 
auch immer geschieht: Immer 
möge jemand für dich da sein, 
dem du vertrauen kannst.

Gott soll seine schützende 
Hand über dich halten und du 
sollst das spüren in diesem 
ganzen Jahr 2021, das heute 
beginnt.

Gesegnet bist du, weil du ge ­
glaubt hast, dass der Herr tun 
wird, was er gesagt hat.
Lukas 1, 45

Text aus dem schönen Geschenk­
buch beim Verlag Neue Stadt

Foto @ by_berwis_pixelio.de

Neujahrssegen


